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■	 Anschaffung von AED´s 
(Automatische externe Defibrillatoren)

	 Der Stadtrat beschließt die Anschaffung von automa-
tischen externen Defibrillatoren. Ziel ist es für das ge-
samte Gemeindegebiet AEDs anzuschaffen. Es sollen 
in Summe 11 AEDs an verschiedenen Standorten ange-
schafft werden. Hierdurch kann die Notfallversorgung 
verbessert werden. Eine leichte Zugänglichkeit der AED‘s 
ist für die Bürgerinnen und Bürger gewährleistet.

	 Zudem sind Schulungen an den Geräten geplant, um 
den Umgang zu lernen und Hemmungen abzubauen. 

■	 Bauantrag Sanierung ehem. Brauerei Hellein
	 Der Stadtrat stimmt der Tekturplanung zur Geneh-

migung des Bauantrags Sanierung ehem. Brauerei  
Hellein zu und erteilt das gemeindliche Einvernehmen. 
Der Bauantrag wird durch das Landratsamt (Bauauf-
sichtsbehörde) geprüft.

■	 Bekanntgaben, Anfragen und Sonstiges:

	■	 Die Zusage für die Förderung der GVS Willendorf – 
Kleinbreitenbronn liegt vor.

	■	 Die Zusage über die Förderung der barrierefreien 
Bushaltestelle Weglehnerstraße liegt vor.

	■	 Die Anschaffung der Einsatzkleidung für die FFW ist 
beauftragt.

Bericht aus der Stadtratssitzung vom 
26.02.2026
■	 Zuschuss Rettungswagen BRK Weidenbach
	 Die BRK-Bereitschaft Weidenbach benötigt einen neuen 

Krankenwagen. Da sich das BRK über Spenden finan-
ziert und die Anschaffung eines Ersatzfahrzeuges sehr 
kostenintensiv ist, unterstützt die Stadt Merkendorf die 
Anschaffung mit einem Zuschuss von 3.000 €. 

■	 ALE Förderprogramm Impulsberatung
	 Das Amt für Ländliche Entwicklung bietet die Möglich-

keit zur Förderung von Impulsberatungen. Die Förde-
rung kann bei Anwesen außerhalb des Sanierungsgebie-
tes bzw. außerhalb eines Dorferneuerungsverfahrens in 
Anspruch genommen werden.

	 Die Stadt Merkendorf beschließt, dass sich die Altmühl-
Mönchwald-Region um eine Förderung für Impulsbera-
tungen durch ein Architekturbüro beim Amt für Länd-
liche Entwicklung bewirbt. Für die Beratungen steht ein 
Budget von insgesamt 15.000 € zur Verfügung, wovon 
75 % gefördert werden. Der verbleibende Eigenanteil 
wird der Kommune in Rechnung gestellt.

Foto: Jürgen Schomburg
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Behinderten WC wieder einsatzbereit
Nach der Sanierung steht im Freizeitzentrum Weißbach-
mühle das Behinderten WC pünktlich zu Saisonbeginn 
wieder zur Verfügung. Im weiteren Verlauf wurden in der 
gesamten Sanitäranlage kleinere Schönheitsreparaturen 
ausgeführt. Dazu wird der Euro-WC-Schlüssel benötigt, der 
gegen Gebühr im Internet erworben werden kann.

Strom für die Zeltplätze
In der Vergangenheit erreichten uns vermehrt Anfragen für 
weitere Stromanschlüsse im Bereich der Zeltplätze. Durch 
die nicht vorhandenen Anschlüsse wurden aus dem hinte-
ren Sanitärgebäude Leitungen gezogen, wodurch es bereits 
zu erheblichen Beschädigungen kam. Dies wurde nun zum 
Anlass genommen, um in Summe 18 Stromanschlüsse an 
drei bezahlpflichtigen Stromsäulen auf dem Gelände zu in-
stallieren. Vorhandene Steckdosen im hinterem Sanitärge-
bäude wurden zurückgebaut um einer weiteren Zerstörung 
vorzubeugen. Somit besteht nun die Möglichkeit gegen Ge-
bühr am Zeltplatz Strom zu beziehen.

Verlegung Anschlussleitungen
Derzeit laufen im Ortsteil Neuses Verlegearbeiten durch die 
Versorgungsträger. Im Bereich der neugeschaffenen Bau-
plätze geht es somit voran.

Sicherstellung der ärztlichen Versorgung im 
MVZ Altmühlgrund am Standort Merkendorf
Die medizinische Versorgung am Standort Merkendorf des 
MVZ Altmühlgrund bleibt weiterhin verlässlich gewährleis-
tet. Aufgrund einer Reduzierung der Arbeitszeit des lang-
jährigen Arztes Dr. Kozlik wurde frühzeitig eine Übergangs-
lösung organisiert.
Mit Frau Dr. Rundler konnte eine erfahrene Vertretungs-
ärztin gewonnen werden, die die Versorgung der Patientin-
nen und Patienten vor Ort bis Ende Juni sicherstellt. Sie ist 
von Montag bis Donnerstag in Merkendorf tätig. Dr. Kozlik 
selbst bleibt den Patientinnen und Patienten weiterhin er-
halten und ist jeweils dienstags und mittwochs vor Ort.
Die Sprechzeiten gestalten sich aktuell wie folgt:
■	 Montag: 08:00 – 12:00 Uhr

■	 Dienstag: 08:00 – 12:00 Uhr | 14:00 – 18:00 Uhr
■	 Mittwoch: 08:00 – 12:00 Uhr
■	 Donnerstag: 08:00 – 12:00 Uhr
■	 Freitag: geschlossen
Für Anliegen am Freitag steht der Standort Ornbau mit 
dem ärztlichen Leiter Herr Topciov allen Patientinnen und 
Patienten uneingeschränkt zur Verfügung.
Parallel arbeitet das MVZ Altmühlgrund an einer langfris-
tigen Lösung für den Standort Merkendorf. Diese wird zu 
gegebener Zeit kommuniziert, sobald alle Details final ab-
gestimmt sind.
Das MVZ bedankt sich bei allen Patientinnen und Patienten 
für ihr Vertrauen und ihr Verständnis in dieser Übergangs-
phase.

Neue Bilderausstellung im Rathaus
In der Bürgerbegegnungsstätte des Merkendorfer Rathau-
ses ist eine neue Bilderausstellung zu sehen. Zur Werkschau 
von Sylvia Eva Rauch kamen Kunstinteressierte und zeigten 
sich von den Werken sehr angetan.
Das Bild „Daheim“ gefiel Bürgermeister Stefan Bach gleich 
auf Anhieb. Es zeigt verschiedene Stadtansichten von Mer-
kendorf harmonisch vereint. Die prominenten Bauwerke 
Rathaus und Kirche am Marktplatz grüßen neben dem 
Oberen und Unteren Tor und einer Ortsansicht von Westen. 
Abgerundet werden die Szenen von einer Ansicht der Stadt-
grabenpartie. Der Titel passt gut zur Künstlerin. Sylvia Eva 
Rauch, die in der Krautstadt aufgewachsen ist und heute in 
Cadolzburg lebt, stellt bis Ende des Jahres eine Auswahl ih-
rer Werke im spätgotischen Rathaus aus. Für Bürgermeis-
ter Bach war es auch eine Art Rückschau in die eigene Kind-
heit. Die beiden waren einst Nachbarn und Schulfreunde, 
verriet der frisch wiedergewählte Rathauschef. Dass Rauch 
vom Fach ist, merkt man ihren bis ins Detail auf Papier ge-
bannten Szenerien an. Ein Gewinn, der manchen Gast der 
Vernissage staunend vor den Kunstwerken verharren ließ. 
„Wie fotografiert“, staunte eine Besucherin über ein Blu-
men-Stillleben. Daneben sind Kunstwerke von Tieren und 
Aktzeichnungen zu bewundern. Die 1978 geborene Illust-
rationsdesignerin arbeitet hauptberuflich als Designerin 
in der freien Wirtschaft und lebt in ihrer Freizeit auch ihre 
kreative Seite aus.
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Sylvia Eva Rauch gab bei ihrer kurzen Ansprache zu, dass 
sie genauso aufgeregt sei, wie bei ihrer ersten Vernissage, 
die sie vor 25 Jahren auch in Merkendorf veranstaltet habe. 
„Man muss sich auf das Kunstwerk einlassen“, machte sie 
ihre Herangehensweise an ein Motiv deutlich. Die passio-
nierte Jägerin erklärte, dass sie ihre Inspiration in der Na-
tur finde. Fehler zu machen gehöre bei der Entstehung eines 
Bildes dazu. Zuerst entstünden dabei Skizzen, die sie später 
bis zu Zeichnungen oder Aquarellen weiterentwickelt. Eine 
wichtige Botschaft hatte sie auch dabei: „Jeder kann Kunst 
ausprobieren, egal ob Literatur, Musik oder Malerei.“ 
Musikalisch umrahmten die Vernissage Thomas Grillenber-
ger und die Zwillingsschwester der Künstlerin, Sabine Ger-
lach, von der Musikschule Rezat-Mönchswald.
Ein Werk konnte Sylvia Eva Rauch an dem Abend auch 
gleich verkaufen. Die eingangs beschriebene Graphit-
Zeichnung „Daheim“ hat einen Interessenten gefunden. 
Eines sei verraten: Es war nicht der Bürgermeister. Es wird 
aber noch weiterhin in der Ausstellung zu sehen sein. 

Text u. Fotos: Daniel Ammon

Die Elektronische Wohnsitzanmeldung -  
ab 1. Mai 2026 bei der Stadt Merkendorf 
Liebe Bürgerinnen und Bürger, 

ab dem 1. Mai 2026 können Bürgerinnen und Bürger mit 
dem Online-Dienst eWA die Anmeldung bei der Meldebe-
hörde nach einem Umzug digital durchführen – ein Besuch 
mit ggf. Wartezeiten im Bürgeramt entfällt. Der Service 
umfasst neben der Anmeldung auch die Aktualisierung der 
auf dem Chip der Ausweisdokumente mit eID-Funktion ge-
speicherten Adressdaten sowie den Versand der Adressauf-
kleber für Ausweisdokumente.
Für die elektronische Wohnsitzanmeldung benötigen Sie:

■	 ein Ausweisdokument mit aktiviertem Online-Ausweis 
und die dazugehörige PIN

■	 ein geeignetes Smartphone mit NFC-Schnittstelle oder 
ein Kartenlesegerät

■	 die kostenlose AusweisApp des Bundes für das Smart-
phone oder den PC

■	 ein Nutzerkonto, zum Beispiel die BundID

Weitere Informationen finden Sie auf der Webseite des 
Bundesministeriums des Innern oder auf unserer Webseite. 

Starker Start ins neue Amt 
Großer Andrang beim Workshop für neugewählte Ratsmit-
glieder. Ein voller Erfolg für die kommunale Demokratie: 
Rund 60 neu gewählte Ratsmitglieder aus der gesamten 
Region Hesselberg haben Mitte April in Merkendorf an 
einem ganztägigen Workshop zum Einstieg in die kom-
munale Gremienarbeit teilgenommen. Eingeladen hatte 
die Entwicklungsgesellschaft Region Hesselberg im Rah-
men ihrer aktuellen Demokratiekampagne. Damit konnte 
bereits zu Beginn der neuen Amtsperiode ein beachtlicher 
Teil der insgesamt 362 Ratsmitglieder in der Region erreicht 
werden. Besonders erfreulich: Etwa die Hälfte der Teilneh-
menden waren Frauen – ein starkes Signal für mehr Vielfalt 
in der Kommunalpolitik. Der Workshop stand ganz im Zei-
chen eines gelungenen Einstiegs in das neue Ehrenamt. Als 
Referent konnte Dr. Jürgen Busse von der Bayerischen Aka-
demie für Verwaltungs-Management gewonnen werden. 
Er vermittelte praxisnah und verständlich die wichtigsten 
Grundlagen für die Arbeit im Gemeinderat und erläuter-
te beispielsweise die Pflichten, Rechte und Aufgaben von 
Ratsmitgliedern, die kommunalpolitischen Abläufe und 
die rechtlichen Grundlagen der Arbeit. 

Die neugewählten Ratsmitglieder bereiteten sich in Mer-
kendorf intensiv auf ihr neues Amt vor.   Bild: Anuschka Hörr

Neben fachlichem Input gab es auch Raum für Fragen, Aus-
tausch und erste Vernetzung unter den neuen Mandats-
trägern. „Uns ist es ein großes Anliegen, die Menschen in 
ihrem Engagement zu unterstützen. Wer ein kommunales 
Mandat übernimmt, trägt Verantwortung für die Ent-
wicklung vor Ort – das verdient gute Vorbereitung und 
Begleitung“, betont Anuschka Hörr, Organisatorin und Re-
gionalmanagerin bei der Region Hesselberg. Der Workshop 
ist Teil der laufenden Demokratiekampagne „Demokratie 
lebt vom Mitmachen“, die die Region Hesselberg über das 
Förderprogramm ‚Regionalmanagement‘ des bayerischen 
Wirtschaftsministeriums umsetzt. Ziel ist es, Bürgerinnen 
und Bürger für politische Beteiligung zu begeistern und die 
kommunale Ebene so zu stärken.
Die große Nachfrage und die positive Resonanz der Teil-
nehmenden zeigen deutlich: Der Bedarf an Austausch, 
Information und Unterstützung ist groß. Viele der neuen 
Ratsmitglieder sind erstmals in einem Gremium aktiv und 
freuen sich über konkrete Hilfestellungen für den Einstieg. 
Mit Angeboten wie diesem Workshop leistet die Region 
Hesselberg einen wichtigen Beitrag zur Stärkung der kom-
munalen Demokratie – praxisnah, niedrigschwellig und 
mit Blick auf die Menschen, die sie tagtäglich gestalten. 
Und der nächste Workshop ist schon in Planung: Im Juni 
und Herbst wird das Angebot durch ein Argumentations-
training für Ratsmitglieder ergänzt, dass die Diskussions-
kultur in den Gremien fördern soll. 
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Tickets 
für die Schifffahrt am Brombachsee und Altmühlsee im  
Rathaus erhältlich

Die MS Brombachsee und die 
MS Altmühlsee haben den 
Schifffahrtsbetrieb wieder auf-
nehmen können und starten 
in die neue Saison mit einem 
abwechslungsreichen Pro-
gramm. Dieses können Sie auf 
den Homepages der jeweiligen 
Schifffahrt entnehmen: www.altmuehlsee.de/die-schiff-
fahrt.html und www.msbrombachsee.com .
Dazu sind Einzeltickets für Erwachsene und Familientickets 
sowie Verzehrgutscheine im Rathaus erhältlich. Für weitere 
Informationen wenden Sie sich bitte an die Stadtverwal-
tung, Tel. 09826/650-0.

Vermietung des Toilettenwagens der  
Stadt Merkendorf
Die Stadt Merkendorf hat einen eigenen mobilen Toiletten-
wagen, der für Veranstaltungen und private Feierlichkeiten 
geliehen werden kann.
Die Leihgebühr beträgt für 		
einheimische Vereine 	 50,00 €/Veranstaltungstag
Auswärtige Vereine/
Privatpersonen 		 90,00 €/Veranstaltungstag 
Der Toilettenwagen wird sauber ausgehändigt und muss 
gereinigt zurückgegeben werden. Erfolgt die Anlieferung 
sowie der Anschluss über den Bauhof werden zusätzlich 25 
€ einmalig fällig.
Der Verleih/Ab- und Annahme/ Überprüfung auf Funkti-
onstüchtigkeit und Sauberkeit erfolgt über den Bauhof bei 
Stefan Kistner. Die Reservierung bitte bei der Stadtverwal-
tung Tel. 09826/650-0.

Farbenfroher Osterbrauch bringt den  
Frühling in die Stadt
Auch in diesem Jahr wurde der Osterbrunnen in unserer 
Stadt wieder mit viel Engagement und Liebe zum Detail ge-
schmückt. Bereits Ende Februar trafen sich die engagier-
ten Damen der Landfrauen und des Heimatvereins unter 
Führung von Karin Gernhard und Marlene Huber, um ge-
meinsam die Ostereier zu bemalen. Mit großer Kreativität 
entstanden zahlreiche farbenfrohe Kunstwerke, die in den 
Stadtfarben Rot und Weiß gestaltet und mit vielfältigen ös-
terlichen Motiven verziert wurden.

Ende März ging es dann an die nächste Etappe: das Binden 
der Ostergirlande. Mit viel Geduld und handwerklichem 
Geschick wurde die Girlande vorbereitet, um rechtzeitig vor 
Ostern ihren Platz zu finden. Kurz vor den Feiertagen war 
es schließlich so weit – die kunstvoll gestaltete Girlande 
wurde am Röhrle-Brunnen beim Unteren Tor angebracht 

Rathaus  
geschlossen

Bitte beachten!

Das Rathaus hat aufgrund einer internen Schulung 
Mittwoch, den 

24.06.2026 

geschlossen .

Wir bitten um Ihr Verständnis 

Arbeiten wo andere
Urlaub machen

Die Stadt Merkendorf sucht, ab sofort, eine

Aushilfskraft (m/w/d)
für das Freizeitzentrum Weißbachmühle

welche als flexible Einsatzkraft eingesetzt wird.

Zu den Hauptaufgaben zählen unter anderem folgende 
Tätigkeiten:

■	 Überwachung der Parkplätze
■	 Kleinere Hausmeistertätigkeiten
■	 Sauberkeit des Bade-, Zeltplatz- und Wohnmobilge-

ländes

Die Einstellung erfolgt auf Basis einer geringfügigen 
Beschäftigung. 

Schwerpunkt der Arbeitszeit werden die Wochenenden 
und die bayerischen Schulferien sein.

Bitte melden Sie sich bei Interesse und Rückfragen tele-
fonisch oder per E-Mail bei Frau Kistner. E-Mail: laura.
kistner@merkendorf.de; Tel.: 09826/650-16
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und lässt seither den Osterbrunnen in festlichem Glanz er-
strahlen.
Doch damit nicht genug: Zeitgleich wurde auch der Kraut-
brunnen vor dem Rathaus von den fleißigen Helferinnen 
liebevoll dekoriert und österlich geschmückt.
Die Beteiligten zeigen sich sehr zufrieden mit dem Ergebnis. 
Mit ihrem gemeinsamen Einsatz haben die Frauen nicht nur 
eine schöne Tradition gepflegt, sondern auch den Frühling 
sichtbar in die Stadt gebracht. Zahlreiche Bürgerinnen und 
Bürger erfreuen sich nun an den festlich geschmückten 
Brunnen und genießen die besondere Atmosphäre der Os-
terzeit. 

Stellenausschreibung 
FSJ 2026
Wie wär‘s mit einem Freiwilligen 
Sozialen Jahr (FSJ) an der  
Grundschule Merkendorf? 

DU hast Interesse? Dann bewirb DICH und werde Teil unse-
res Teams! Für das Schuljahr 2026/ 2027 sucht die Grund-
schule Merkendorf im Rahmen des Freiwilligen Sozialen 
Jahres pädagogische Unterstützung. Wer gerne mit Kin-
dern arbeitet und sich in einem pädagogischen Berufsfeld 
ausprobieren möchte, ist bei uns herzlich willkommen. 
Das sind die Tätigkeitsfelder:
■	 Lerntutor für Schülerinnen und Schüler
■	 Betreuung des Bücherzirkus
■	 Unterstützung schulischer Projekte
■	 Mitarbeit in der Mittags- und Hausaufgabenbetreuung
Wenn DU DICH also für ein Freiwilliges Soziales Jahr an der 
Grundschule Merkendorf interessierst, richte DEINE Be-
werbung bitte zeitnah an uns: 
Grundschule Merkendorf
z.Hd. Dr. Stefanie Zabold, Schulleitung
Bammersdorfer Str. 6
91732 Merkendorf 
Telefon: 09826/ 213
E-Mail: gth.merkendorf@t-online.de

Anmeldung zur Mittagsbetreuung an der 
Grundschule für das Schuljahr 2026/2027
Die Mittagsbetreuung in unserer Grundschule Merkendorf 
findet täglich ab 11:20 Uhr statt. Während der Betreuungs-
zeiten bis 16:00 Uhr wird eine Hausaufgabenbetreuung 
durchgeführt. Es wird ein warmes Mittagessen zu sehr 
günstigen Konditionen angeboten – dies muss zusätzlich 
über „Kitafino“ gebucht werden.
Wir bitten Sie Ihr Kind bis spätestens 04.06.2026 schrift-
lich für die Mittagsbetreuung anzumelden. Für die An-

meldung bitte den Aufnahmeantrag sowie das Konzept 
zur Hausaufgabenbetreuung ausgefüllt abgeben. Optio-
nal können Sie noch die Schweigepflichtentbindung für 
die Kommunikation zwischen Lehrkräften und Mittags-
betreuungskräften abgeben, damit diese Hinweise zu den 
schulischen Angelegenheiten über das Kind austauschen 
können, sodass bei der Betreuung darauf geachtet werden 
kann. Aufnahmeanträge und alles Wissenswerte finden 
Sie unter https://www.merkendorf.de/Soziales-Bildung/
Bildung/Mittagsbetreuung. Sollten Sie keine Möglichkeit 
haben, die Unterlagen auszudrucken, melden Sie sich bitte 
in der Stadtverwaltung Merkendorf, Herr Hartnagel, Tele-
fonnummer: 09826/650-14.
Für Kinder welche bereits die Mittagsbetreuung besuchen 
muss keine neue Anmeldung getätigt werden. Wird die 
Mittagsbetreuung für das kommende Schuljahr nicht mehr 
benötigt, bitten wir um schriftliche Kündigung.

Kindergarten Pusteblume
Fröhliche Ostern im Kindergarten Pusteblume 

Große Aufregung herrschte in den vergangenen Tagen im 
Kindergarten Pusteblume, denn alle Kinder waren sich ei-
nig: Der Osterhase musste da gewesen sein!
Mit viel Neugier und strahlenden Augen machten sich die 
Kinder auf die Suche nach den versteckten Osternestern. Im 
Garten wurde hinter Sträuchern, unter Bäumen und rund 
um die Spielgeräte fleißig gesucht – und tatsächlich: Nach 
und nach entdeckte jedes Kind sein liebevoll gefülltes Nest, 
welches dieses Jahr auch ein bunt gefärbtes Ei von unserer 
Kooperationspartnerin „Marie´s Landgenuss“ enthielt. Die 
Freude war riesig, und stolz präsentierten die Kinder ihre 
kleinen Schätze.

In der Osterwoche haben wir mit Hilfe eines Bildtheaters 
die Ostergeschichte betrachtet, ausgeblasene Eier bunt ge-
staltet und uns beim Osterfrühstück, die selbst angesäte 
Kresse auf dem leckeren Brot von der Bäckerei Rosenrot 
schmecken lassen.
Wie jedes Jahr haben wir den schön geschmückten Oster-
brunnen besucht und uns dabei besonders über die vielen, 
mit liebevollen Details verzierten Eier gefreut. Vielen Dank 
für die Gestaltung des schönen Brunnens. 

Kindergarten Weidachstrolche			 
„Osterhase komm vorbei- wir suchen dann das Osterei.“

Am Mittwoch vor Ostern hörten die Kinder die biblische Os-
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tergeschichte, im Anschluss fand das traditionelle gemein-
same Osterfrühstück statt. Und dann folgte das Highlight:  
Die von den Eltern selbst gestalteten wunderschönen Os-
ternestchen wurden von den Kindern entdeckt. Welch eine 
Freude die leuchtenden Kinderaugen zu beobachten. 

„Schmetterling du kleines Ding, such dir eine Tänzerin“ 

An unserer Schmet-
terlingsvoliere wird 
gestaunt und viel ge-
lacht, wir ziehen bun-
te Schmetterlinge mit 
großer Sorgfalt und 
Bedacht.
Aus kleinen Raupen 
werden Falter - zart 
und wunderschön,
wir wollen sie gemein-
sam fliegen lassen – so 
kann man Wunder sehn. 

Ein „Dankeschön“ geht an Silvia Weeger & Julia Hahn für 
die Spende von 180 Euro vom Erlös des Kinderbasars. Dan-
ke auch an alle Eltern, die fleißig Kuchen dafür gebacken 
haben.  

Kindertagesstätte Unterm Regenbogen 
Es war eine tolle Osterzeit in der Kita. Gemeinsam haben 
wir ein Osternest gebaut, das vom Osterhasen dann reich-
lich befüllt wurde. Zusätzlich hat er für jedes Kind eine 
kleine Überraschung 
im Garten versteckt. 
Außerdem hatten wir 
unser gemeinsames 
Osterfrühstück, zu 
dem alle Eltern kräf-
tig beitrugen, ha-
ben mit Anja unserer 
Musikpädagogin der 
Musikschule Rezat-
Mönchswald Früh-
lings- und Osterlieder 
gesungen und die bib-
lische Ostergeschich-
te gehört. Natürlich 
wurde auch fleißig 
gebastelt, Kresse gesät und leckere Osterlämmer gebacken. 
Ein besonderes Erlebnis war der Auftakt unserer Naturta-
ge: Rund um das Thema Biber hatten die Kinder viel Spaß 
und konnten Spannendes über diese faszinierenden Tiere 
lernen. Ein großes Dankeschön an unseren Elternbeirat, 
der uns diesen Tag in Zusammenarbeit mit den BUND Na-
turschutz organisiert und ermöglicht hat.

Informationen zu weiteren Terminen 
Auf unserer Homepage finden Sie unter www.merkendorf.
de->Rathaus&Bürgerinfo->Aktuelles zusätzlich Informa-
tionen zu weiteren Schulen bzgl. Übertritt, Tag der offe-

nen Tür, Sommerfreizeiten, Informationen zur Baby- und 
Kleinkindsprechstunde, sowie zur beruflichen Aus- und 
Weiterbildung und Angeboten des Landratsamtes und der 
landwirtschaftlichen Lehranstalten Triesdorf.

!!! Bitte beachten Sie die feiertagsbedingten Verlegungen der 
Abfallentsorgung!!!

Abfallentsorgungstermine
Do. 	 23.04.2026	 Papiertonne
Fr.  	 24.04.2026	 Biotonne
Sa. 	 02.05.2026	 Restabfalltonne
Fr.  	 08.05.2026  	 Biotonne
Di.  	 12.05.2026	 gelber Sack
Sa. 	 16.05.2026  	 Restabfalltonne
Fr.  	 22.05.2026 	 Biotonne
Di.  	 26.05.2026	 Papiertonne
Sa. 	 30.05.2026  	 Restabfalltonne

Die Abfallbehälter dürfen nur so weit gefüllt werden, dass 
sich der Deckel noch schließen bzw. der Sammelsack noch 
zubinden lässt.

Bitte die Müllbehälter am Abholtag unbedingt ab 6.00 
Uhr morgens bereitstellen.

Bei Fragen zur Abfalltrennung können sich die Bürgerinnen 
und Bürger gerne an die Abfallberatung des Landkreises 
Ansbach unter der Telefonnummer 0981/468-2301 oder 
per Mail an abfallwirtschaft@landratsamt-ansbach.de 
wenden. Als Nutzer der Abfall-App sind Sie immer auf dem 
neuesten Stand.

Informationen zum Wertstoffhof  
Merkendorf
Wertstoffhof in der Bammersdorfer Straße:  
samstags, 09:00 Uhr – 12:00 Uhr 

Bitte beachten Sie, dass Sie auf dem Gelände des Wertstoff-
hofs Ihre Wertstoffe aus Sicherheitsgründen nicht zerlegen 
dürfen. Achten Sie bitte darauf, dass Sie Ihr Anliefergut 
bereits in zerlegter Form anliefern – damit der laufende 
Betrieb gewährleistet bleiben kann und es zu keinen Ver-
zögerungen oder Gefährdungen kommt. Zudem ist es den 
Wertstoffhofmitarbeiter nicht gestattet, Ihnen beim Abla-
den der Wertstoffe behilflich zu sein. Bitte haben Sie Ver-
ständnis hierfür. Haus- und Wohnungsauflösungen sowie 
Landwirtschaftliches und Gewerbliches dürfen nicht am 
Wertstoffhof angeliefert werden!
Bitte beachten: Bauschutt, Glas, Isolierung, Porzellan, 
Fenster mit Glas dürfen nicht abgegeben werden.
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Evangelische Kirchengemeinde  
Merkendorf - Wolframs-Eschenbach - 
Hirschlach
Veranstaltungen im Mai 2026

Samstag, 25. April	 19.00	 Benefizkonzert mit Tibilustri-
um 

Sonntag, 26. April	 10.00	 Leuchtspur-Gottesdienst „Neu-
Jubilate 		  start“ (Pfr. Meinders & Team)      
		  zeitgleich Kinder- und Minigot-

tesdienst
	 11.30     Taufgottesdienst
	 18.00	 Ökumenischer Gottesdienst im 

Liebfrauenmünster in WE
Samstag, 2. Mai	 12.00	 Traugottesdienst 
		  Lena Prousa und Marc White
Sonntag, 3. Mai	 10.00	 Festgottesdienst zur Silbernen 

Konfirmation (Pfrin. Sievert), 
mit Posaunenchor

Freitag, 8. Mai	 19.00	 Präpi-FREItag 
Samstag, 9. Mai 	 09.00	 Klausur des Kirchenvorstandes 

Mkdf. im Gemeindehaus
Sonntag, 10. Mai	 09.00	 Gottesdienst 
Kantate 		  (Lektorin Uhlmann), 
		  im Anschluss Kirchenkaffee mit 

EineWelt-Laden
       	 10.30	 Gottesdienst in Hirschlach mit 

Taufe (Pfr. Meinders)
Montag, 11. Mai	 19.00	 Gemeindeversammlung im Ge-

meindehaus zu den neuen Kon-
zepten der Landeskirche (siehe 
unten)

Donnerst., 14. Mai	 10.00	 Freiluftgottesdienst zu Christi 
Himmelfahrt 		  Himmelfahrt, mit Posaunen-

chor in Bammersdorf 
		  (Pfr. Meinders)
Sonntag, 17. Mai	 09.00		 Gottesdienst (Pfrin. Sievert),
Rogate	 10.30		 Taufgottesdienst 
		  (Pfrin. Sievert) 
	 19.00	  Konzert Gospel-Express (s.u.)
Samstag, 23. Mai	 12.30	 Traugottesdienst Magdalena 

Kistner und Andreas Hagen
Sonntag, 24. Mai	 09.00		 Festgottesdienst 
Pfingsten 		  (Pfr. Meinders) mit Posaunen-

chor.
		  Im Anschluss Kirchenkaffee mit 

EineWelt-Laden
	 10.30	 Festgottesdienst m. Abendmahl 

in Hirschlach (Pfr. Meinders)
	 11.00	 Missionsfest auf dem Hügel am 

Altmühlsee (Muhr am See)
Montag, 25. Mai		  kein Gottesdienst, 
Pfingstmontag		  Einladung zum Kirchentag auf 

dem Hesselberg   
Sonntag, 31. Mai	 10.00	 Leuchtspur-Gottesdienst 
Trinitatis 		  „Glaube“ (Pfrin. Sievert), 
		  zeitgleich Kinder- und Minigot-

tesdienst  
Sonntag, 07. Juni	 09.00	 Gottesdienst (Pfr. Meinders), 

im Anschluss Kirchenkaffee mit 
EineWelt-Laden

	 10.30	 Taufgottesdienst

Taufgottesdienste

Nächste Tauftermine: Sonntag 17.05., 07.06., 19.07. und 
02.08. (je 10.30 Uhr)
Getauft wurden in Merkendorf am 04. April: Laura Hilt-
ner aus Merkendorf, in Hirschlach am 11. April: Maximilian 
Leng aus Wolframs-Eschenbach                      
	
		   

Verstorben ist aus unserer Gemeinde:

Frau Mathilde Schotterer (85). 
Sie möge ruhen in Gottes Hand!	
 

Eltern-Kind-Gruppe

Donnerstag, 9.00 Uhr im Evang. Gemeindehaus
(Info bei Veronica Kampe (0151 28787997) oder Laura Rei-
chert (0176 24312423)

Kinder- u. Jugendgruppen  

Jungschar: jeweils Freitag, 15.00-16.30 Uhr (Jungen/Mäd-
chen 9-12 Jahre) im Jugendraum im Kiga Pusteblume
Teenkreis: 14-tägig jeweils sonntags 18.30 – 20.30 Uhr in 
Weidenbach		   
		    

Chöre (im Gemeindehaus)

Kirchenchor: 	 jeweils Mittwoch, 19.30 Uhr
Posaunenchor: 	 jeweils Donnerstag, 20.00 Uhr

Diakonie - Beratung und Tagesbetreuung

Tagespflege: täglich von 8.00 – 16.30 Uhr 
Informationen unter Tel. 09826/6553027
Auch individuelle Beratungs-Termine sind nach Vereinba-
rung (Tel. 09831/2472) möglich.
Schuldnerberatung: nach vorheriger tel. Terminvereinba-
rung unter Tel. 09141/997674

Einladung zur Gemeindeversammlung am 11. Mai 2026 um 
19.00 im Gemeindehaus, (bei viel Zulauf in der Kirche)

In unserer Evangelisch-Lutherischen Landeskirche stehen 
große Veränderungen an. 
Bei zunehmender Finanz - und Personalknappheit werden 
neue Konzepte erstellt, um auch in Zukunft die Menschen 
mit dem Wort und Sakrament Gottes erreichen und versor-
gen zu können. 
Ein Gedanke dabei ist die sogenannte „Regionalgemeinde“, 
zu der sich Kirchengemeinden zusammenschließen und der 
sie Verwaltungs – und andere Aufgaben und auch Finanz-
mittel übertragen. 
An diesem Abend möchten wir unsere Gemeindeglieder 
über die anstehenden Veränderungen informieren und uns 
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mit Ihnen darüber austauschen, was für unsere Kirchen-
gemeinde sinnvoll  und wünschenswert ist. 

Pfarrerin Anja Sievert    Pfarrer Thomas Meinders

Himmelfahrts-Freiluftgottesdienst,  
Donnerstag, 14. Mai in Bammersdorf

Herzlich eingeladen wird zu unserem „Open-Air“ - Gottes-
dienst am Fest Christi Himmelfahrt mit dem Posaunenchor! 
In diesem Jahr sind wir in Bammersdorf am Dorfgemein-
schaftshaus. Beginn ist um 10.00 Uhr. 
Nach dem Gottesdienst freuen wir uns auf eine Verkösti-
gung mit Bratwürsten und Kraut.
– Sollte das Wetter nicht mitspielen, findet der Gottes-
dienst in der Stadtkirche statt.

Leuchtspur-Gottesdienst 26.04.2026 und 
31.05.2026

Herzliche Einladung zu unseren nächsten 
Gottesdiensten in besonderer Form in 
der Stadtkirche Merkendorf um 10 Uhr. 
„Neustart“ lautet das Thema im April 
und am 31. Mai feiern wir den Gottes-
dienst zum Thema „Glaube“.
Die musikalische Ausgestaltung am 
26.04. übernimmt unser Kirchenchor.

Konzert des „Gospel Express“

Am Sonntag, 17. Mai, wird der bayernweit bekannte Gospel 
Express in der Stadtkirche in Merkendorf Station machen. 
Ab 19 Uhr werden mitreißende Gospellieder den Kirchen-
raum erfüllen. Die 8 Mitglieder aus ganz Bayern, haben 
eine gemeinsame Mission: Die Interpretation von Gospels 
und Spirituals, den „Evangeliumsliedern“ der Afroamerika-
ner. Das Ensemble spannt mit viel Begeisterung den Bogen 
zwischen alter und neuer Musik – unplugged, authentisch, 
überraschend und voller Energie. Die Themen sind tatsäch-
lich über die Jahrhunderte aktuell geblieben. Lassen Sie 
sich mitnehmen auf eine musikalische Zeitreise, die von 
der leisen, gefühlvollen Ballade bis zum kraftstrotzenden 
Funk alles bereithält.

Überzeugt steht Gospel Express 
hinter der „Non-Profit“ Idee: Kei-
ner der Mitglieder verdient an den 
Konzerten, die Unkosten werden 
mit den Eintrittsgeldern gedeckt. 
Die Zugtickets des Gospel-Express 
gibt es an der Abendkasse oder 

online im Vorverkauf bei okticket.de für 12 € (8 € ermä-
ßigt). Kinder und Jugendliche bis 14 Jahren haben freien 
Eintritt.

Missionsfest Pfingstsonntag am Altmühlsee

Auch in diesem Jahr findet das Missionsfest unseres Deka-
nates Gunzenhausen am Altmühlsee statt. 
Wir treffen uns am Pfingstsonntag, 24.05.2026, um 11.00 
Uhr auf dem Hügel bei Muhr am See zu einem Freiluft-Got-
tesdienst an der Schäferwagenkirche. Anschließend bleiben 
wir zum lockeren Austausch und picknicken zusammen.
Das Essen und Trinken sowie Teller und Tassen bringt bitte 
jede/r selbst mit.

Bei schlechtem Wetter findet dieser Gottesdienst in Alten-
muhr in der Johanniskirche statt. 

Es grüßen Sie herzlich

Pfarrer Thomas Meinders        Pfarrerin Anja Sievert

Kontaktdaten: 

Evang.- Luth. Kirchengemeinde
Schulstraße 5 | 91732 Merkendorf
Tel. 09826 /202 | mail: pfarramt.merkendorf@elkb.de 

Öffnungszeiten Pfarrbüro:

Dienstag 8.30 - 17:30 Uhr
Mittwoch 8.30 – 13.00 Uhr
Donnerstag 8.30 – 12.00 und 14.00 – 16.30 Uhr

Spendenkonten für Merkendorf und Hirschlach: 

Kontoinhaber: Evangelisch-Lutherische Kirchengemeinde 
Merkendorf IBAN:   DE11 7655 1540 0000 2511 40
Kontoinhaber: Evangelisch-Lutherische Kirchengemeinde 
Hirschlach IBAN: DE23 7655 1540 0000 2532 52

Oster-Kindergottesdienst in Merkendorf
Am Ostersonntag, den 5. April fand um 9 Uhr wieder der 
jährliche Osterkindergottesdienst im Gemeindehaus in 
Merkendorf statt. Zahlreiche Kinder und Familien nah-
men an diesem Oster-Kigo teil. Nachdem die Handpuppe 
Esel Trudi alle begrüßt hatte, folgte ein kurzweiliger und 
abwechslungsreicher Gottesdienst für Groß und Klein. Es 
wurde gebetet, gesungen und im gesamten Gemeindehaus 
waren die einzelnen Stationen des Kreuzweges Jesu auf-
gebaut. Dieser Weg wurde gemeinsam nachgelaufen und 
an jeder Station konnten die Kinder handelnd mittendrin 
dabei sein, indem sie zum Beispiel den Einzug nach Jeru-
salem für Jesus mit Palmzweigen und Stoffen nachlegten 
oder ein Grab aus Steinen bauten. Die Auferstehung wurde 
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mit vielen bunten, wedelnden Tüchern nachempfunden. 
Schließlich fand ein gemeinsames gemütliches Osterfrüh-
stück statt. Abschließend durfte jedes Kind im Pfarrgarten 
noch ein Osternest suchen. Ein großes Dankeschön an alle, 
die mitgeholfen haben und das Kigo-Team freut sich schon 
auf den nächsten Kindergottesdienst, der immer am letz-
ten Sonntag im Monat um 10 Uhr stattfindet (Treffpunkt 
Stadtkirche Merkendorf).

Kath. Pfarramt  
Wolframs-Eschenbach
Gottesdienste und Veranstaltungen Mai 2026

Achtung –  
geänderte Gottes- 

dienstordnung!
Aufgrund der Erkrankung von 

Herrn Pfarrer Peters, müssen wir 
leider auch im Mai unsere 

Gottesdienstordnung anpassen.

Wir bitten um Berücksichtigung und 
danken Ihnen für Ihr Verständnis.

Freitag, 01. Mai	 Maria Schutzfrau Bayerns 
	 08.30	 Hl. Messe    
	 20.00	 Erste feierliche Maiandacht 

(Beginn im LM - Prozession zur 
Kolpingskapelle)    

Samstag, 02. Mai	 Hl. Athanasius, Bischof v. Alexand-
	 rien, Kirchenlehrer
	 10.30	 Taufe von 
		  Niklas Luis Dannhäuser    
	 19.00	 Vorabendmesse 
		  in Wolframs-Eschenbach    
Sonntag, 03. Mai	 5. Sonntag der Osterzeit 
	 19.00	 Konzert: Die Welt des „Ave Ma-

ria“ - Chor der Musikwelt Bok-
hyan aus Ansbach  

	 19.30	 Jugendgottesdienst 
		  in Mitteleschenbach
Dienstag, 05. Mai	 Hl. Godehard, Bischof v. Hildesheim
	 10.00	 Krankenkommunion
	 19.00	 Bibelteilen    
Mittwoch, 06. Mai	 Mittwoch der 5. Osterwoche
	 09.00	 Hl. Messe    
Donnerst., 07. Mai	 Donnerstag der 5. Osterwoche
	 16.00	 Hl. Messe mit Pfarrkurat Jo-

chen Scherzer (Seniorenausflug 

Pfarrverband Herrieden)    
	 20.00	 Probe des Münsterchores 
		  (im Bürgersaal)    
Samstag, 09. Mai	 Samstag der 5. Osterwoche
		  Erstkommunionausflug 
		  nach Eichstätt 
Sonntag, 10. Mai	 6. Sonntag der Osterzeit 
	 Kollekte für den Katholikentag
	 08.30	 Hl. Messe    
	 11.30	 Taufe von Josefa Glas 
	 18.00	 Feierliche Maiandacht in Mit-

teleschenbach (mit musikali-
scher Begleitung der Veehhar-
fen)

Mttwoch, 13. Mai	 Gedenktag 
	 Unserer Lieben Frau in Fatima
	 09.00	 Hl. Messe    
Donnerst., 14. Mai	 Christi Himmelfahrt 
	 08.00	 Hl. Messe 
		  anschl. Flurprozession  
Sonntag, 17. Mai	 7. Sonntag der Osterzeit 
	 11.30	 Taufe von Leano Kessler    
	 19.00	 Hl. Messe    
	 14.00	 Bezirksfrauen-Maiandacht in 

Großlellenfeld
Mittwoch, 20. Mai	 Hl. Bernhardin von Siena, 
	 Ordenspriester, Volksprediger
	 09.00	 Hl. Messe    
Donnerst., 21. Mai	 Hl. Hermann Josef, hl. Christophorus 
	 Magallanes, und Gefährten, 
	 Märtyrer
	 20.00	 Probe des Münsterchores 
		  (im Bürgersaal)    
Samstag, . Mai	 Samstag der 7. Osterwoche
	 11.00	 Trauung von 
		  Katja Brand und Florian Lutz    
Sonntag, 24. Mai	 Pfingsten - Hochfest des Heiligen 
	 Geistes Renovabis-Kollekte
	 08.00	 Hl. Messe (Pfarrgottesdienst)
	 19.00	 Feierliche Maiandacht
		  in Windsbach
Mittwoch, 27. Mai	 Hl. Augustinus, 
	 Bischof von Canterbury, 
	 Glaubensbote in England
	 09.00	 Hl. Messe    
Sonntag, 31. Mai	 Dreifaltigkeitssonntag 
	 10.00	 Hl. Messe (Pfarrgottesdienst) 
	 14.00	 Feierliche Maiandacht mit den 

Erstkommunionkindern 
		  am Kirchhof
	 18.00	 Feierliche Maiandacht 
		  in Veitsaurach   

Maiandachten im Marienmonat

Wir laden herzlich zu den Maiandachten ein. Die Termi-
ne entnehmen Sie bitte dem Mitteilungsblatt, der Gottes-
dienstordnung oder Sie finden sie auch auf unserer Home-
page: https://wolframs-eschenbach.bistum-eichstaett.de/
termine-gottesdienste/. Wir verwenden dazu das blaue 
Maiandachtsbüchlein. 
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Jugendgottesdienst am 03. Mai in Mitteleschenbach

Herzliche Einladung am 03.05.2026 um 19:30 Uhr zum 
Jugendgottesdienst in die St. Nikolauskirche nach Mittel-
eschenbach. 

Konzert: Die Welt des „Ave Maria“ am 03. Mai 2026 im LM - 
Chor der Musikwelt Bokhyan aus Ansbach

Wir freuen uns sehr, mit unserem Chor im wunderschönen 
Liebfrauenmünster in Wolframs-Eschenbach zu Gast sein 
zu dürfen. Die beeindruckende Akustik dieses besonderen 
Kirchenraums bietet den perfekten Rahmen für unser Pro-
gramm: das „Ave Maria“. Seit nunmehr 20 Jahren singen 
wir als „kleiner, aber feiner“ Chor zusammen. Wir laden Sie 
herzlich ein, am Sonntag, 03. Mai 2026 um 19.00 Uhr im 
LM einen kleinen Moment des Innehaltens mit uns zu ge-
nießen. Auf Ihr Kommen freut sich der Chor der Musikwelt 
Bokhyan aus Ansbach.

Krankenkommunion

Die Eucharistie ist für viele Menschen „Nahrung für Leib 
und Seele“. Wenn Sie aufgrund Ihres Alters oder einer 
Krankheit nicht mehr an der gemeinsamen Eucharistie-
feier in der Kirche teilnehmen können, bringt Herr Pfarrer 
Swat die Hl. Kommunion gerne zu Ihnen nach Hause. Die 
Zugehörigkeit zu Christus und Seiner Kirche in der Pfarr-
gemeinde wird so deutlich. Sollten Sie hierzu Bedarf haben, 
melden Sie sich bitte im Pfarrbüro. Herr Pfarrer Swat spen-
det die Krankenkommunion am 05.05.2026 (ab 10 Uhr). 
Sollten Sie an diesem Tag verhindert sein, bitte um kurze 
Rückmeldung im Pfarrbüro.

Bibelteilen

Das nächste Bibelteilen findet am 05.05.2026 um 19.00 Uhr 
im Gruppenraum hinter dem Münster statt.

Flurprozession an Christi Himmelfahrt 14. Mai 2026

Um 08.00 Uhr ist im Münster das Hochamt mit anschlie-
ßender Flurprozession. Abschluss mit dem feierlichen 
eucharistischen Segen im Münster. (Bitte das violette An-
dachtsheft mitnehmen). 

Pfarrfest am 14. Mai in Veitsaurach

Herzliche Einladung ergeht an Christi Himmelfahrt, 
14.05.2026 zum Pfarrfest nach Veitsaurach. Für das leibli-
che Wohl ist bestens gesorgt. Auf Ihr Kommen freut sich die 
Pfarrei St. Vitus in Veitsaurach.

Jugendstelle Herrieden –  
Fahrt zum Katholikentag nach Würzburg

Herzliche Einladung zur Jugend- und Bildungsfahrt am 
Samstag, 16.05.2026 zum Katholikentag nach Würzburg. 
Eingeladen sind alle Jugendliche ab 13 Jahren. Nähere In-
formationen liegen im Liebfrauenmünster aus. Anmeldung 
über die kath. Jugendstelle bzw. das Pfarrbüro möglich.
Bezirksfrauen-Maiandacht am 17. Mai 2026

Am Sonntag, 17.05.2026 findet die diesjährige Bezirksfrau-
en-Maiandacht in Großlellenfeld statt. Beginn ist um 14.00 
Uhr. Auf Ihr Kommen freut sich der Katholische Deutsche 
Frauenbund. 

Krankenpflegeverein, Münsterpfarrei Wolframs-Eschenbach

Beratungssprechstunde unserer Partnerstation Kranken- 
und Altenpflege, Diakonie Gunzenhausen. Die nächste 
Sprechstunde findet am Dienstag, den 26. Mai 2026 von 
15:00 bis 17:00 Uhr im Gruppenraum hinter der Kirche 
statt (Färbergasse 16, der Eingang ist vom 
Kirchhof her zu erreichen), sofern Sie sich 
telefonisch (09831/2472) in Gunzenhau-
sen angemeldet haben. Bitte nutzen Sie 
das Angebot für Ihre Fragen! Die weiteren 
Termine sind jeweils dienstags am 28.06. 
/ 29.09. und 24.10.2026
Wir freuen uns über rege Teilnahme. 

Letzte feierliche Maiandacht 

Herzliche Einladung zur letzten feierlichen Maiandacht am 
Sonntag, 31.05.2026 um 14.00 Uhr am Kirchhoff zusammen 
mit unseren Erstkommunionkindern. 

KDFB – Besichtigung Residenz Ansbach

Am Sonntag, 07.06.2026 möchten wir die Residenz in Ans-
bach mit dem neu restaurierten Festsaal besichtigen. 
Danach ist noch Zeit für einen Café-Besuch. Wir fahren 
gemeinsam in Fahrgemeinschaften um 13.15 Uhr am Kirch-
weihplatz los. Um Anmeldung bei Frau Argmann oder Frau 
Meier-Gerbing wird gebeten. Auf Ihr Kommen freut sich der 
Katholische Deutsche Frauenbund Wolframs-Eschenbach.

Fußwallfahrt nach Gersbach

Herzliche Einladung am Freitag, 12.06.2026 zur Fusswall-
fahrt nach Gersbach. Treffpunkt ist um 18:00 Uhr am Park-
platz am Unteren Tor. Die Hl. Messe feiern wir um 19:30 Uhr 
in Gersbach; anschl. gemütlicher Ausklang.

Veränderung der Abfallentsorgung am Friedhof

Ein Friedhof ist zum Trauern, Gedenken und Erinnern da – 
nicht zur billigen Müllentsorgung!
Immer häufiger landen privater Grünschnitt, Gartenab-
fälle und leider auch Haus- und Restmüll im Grüngutcon-
tainer oder werden einfach wild abgelegt. Nur Abfälle, die 
direkt bei der Grabpflege anfallen (Grünschnitt, verwelkte 
Blumen, Laub), dürfen in dem vorgesehenen Behälter ent-
sorgt werden. Immer wieder landet außerdem Plastikmüll 
im Container für den Kompost. Die Kirchenverwaltung hat 
in der letzten Sitzung beschlossen, dass in Zukunft keine 
Restmülltonnen und Gelben Säcke mehr aufgestellt wer-
den! Dieser Restmüll, ebenso wie der Plastikabfall muss 
zu Hause entsorgt werden! Sollten die Verschmutzungen 
der Grüngutbehälter weiterhin erfolgen, so bleibt uns nur 
als Maßnahme, dass auch der Grüngutbehälter entfernt 
wird oder dass die höheren Entsorgungskosten zu höheren 
Grabnutzungsgebühren führen werden. Wir appellieren 
daher an alle Bürgerinnen und Bürger, sich beim Friedhofs-
besuch an die Entsorgungsregeln zu halten, um zusätzliche 
Kosten zu vermeiden.  

gez. die Kirchenverwaltung

Herzlich grüßt Ihre Münsterpfarrei Wolframs-Eschenbach	
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Öffnungszeiten des Münsterpfarramtes:

Mittwoch von 09.30 Uhr bis 12.00 Uhr
Freitag von 09.00 Uhr bis 11.00 Uhr

Kath. Münsterpfarramt Mariä Himmelfahrt 

Wolframs-Eschenbach, Wolfram-v.-Eschenbach Platz 5
Tel. 09875 / 262     Fax: 09875 / 1374
E-Mail: wolframs-eschenbach@bistum-eichstaett.de
Sparkasse Gunzenhausen:  
   IBAN DE77 7655 1540 0000 3003 92
VR-Bank Mittelfranken West eG:   
   IBAN DE24 7656 0060 0007 2247 29
Kto. Inhaber: 
Kath. Pfarrkirchenstiftung Wolframs-Eschenbach

Spende für Friedhof:

Sparkasse Mittelfranken Süd: 
   IBAN DE69 7655 1540 0000 3034 46
VR-Bank Mittelfranken West eG: 
   DE80 7656 0060 0007 2271 16
Kto. Inhaber: 
St. Sebastiansbruderschaftsstiftung Wolframs-Eschenbach

Termine Mai | Merkendorf
Fr	 24.04.	 ab 18:30 Uhr Spieletreff im Gemeindehaus, 

1.Stock
Fr	 24.04.	 19:00 Uhr Jahreshauptversammlung Heimat-

verein, Gasthaus Krone
Sa	 25.04.	 14:00-17:00 Uhr Obst- und Gartenbauverein: 

Pflanzentauschbörse, Grundschule
Sa	 25.04.	 14:00 Uhr Jahreshauptversammlung VdK, 

Sportheim
Sa	 25.04.	 19:00 Uhr Benefizkonzert für Kampala Kids 

Afrika Blechbläserensemble Tibilustrium 
Stadtkirche Merkendorf

So	 26.04.	 14:00-17:00 Uhr Café Zehnt, Bürgerforum
Do	 30.04.	 ab 12:00 Uhr Schaschlikessen in Neuses, 
		  Gasthaus Zum Hirschen
Do	 30.04.	 18:30 Uhr Maibaum-Aufstellen, Bürgerzent-

rum Merkendorf
Fr	 01.05.	 Tag der Arbeit 
Fr	 01.05.	 ab 18:30 Uhr Spieletreff im Gemeindehaus, 

1.Stock
Sa-So
	 02.-03.05.	 Sa. 12:00-19:00 Uhr 
		  So. 10:00-18:00 Uhr 	
		  Handwerkskunst im alten Schulgarten Groß-

breitenbronn
So	 03.05.	 14:30 Uhr Kinderkonzert „Tara und die Instru-

menteninsel“, Bürgerzentrum Merkendorf

Mi	 13.05.	 ab 14 Uhr Spiele-Nachmittag in der Zehnt-
scheune

Do	 14.05.	 10:00 Uhr Freiluftgottesdienst Christi Him-
melfahrt, Bammersdorf

Fr	 15.05.	 ab 18:30 Uhr Spieletreff im Gemeindehaus, 
1.Stock

So	 17.05.	 11:00 Uhr Grillfest FFW Hirschlach-Neuses, 
Am Dorfhaus

So	 17.05.	 14:00-17:00 Uhr Heimatmuseum geöffnet, 
Bürger- und Trachtenstube geöffnet nach tel. 
Vereinbarung (09826/466)

So	 17.05.	 14:00-17:00 Uhr Cafe Zehnt, Vokalensemble
Mi	 20.05.	 Halbtagesausflug Heimatverein nach Nörd-

lingen
Sa	 23.05.	 19:30 Uhr Konzert Männergesangverein, Bür-

gerzentrum
So	 24.05.	 Pfingstsonntag
Mo	 25.05.	 Pfingstmontag
Mi	 27.05.	 ab 14 Uhr Spiele-Nachmittag in der Zehnt-

scheune
Do	 28.05.	 ab 12:00 Uhr Schaschlikessen in Neuses, Gast-

haus Zum Hirschen
Fr	 29.05.	 ab 18:30 Uhr Spieletreff im Gemeindehaus, 

1.Stock

Anzeigen- und Redaktionsschluß Amts- und 
Mitteilungsblatt
Das nächste Mitteilungsblatt erscheint am Donnerstag, 
28.05.2026
Anzeigen- und Redaktionsschluss ist am Dienstag, 
19.05.2026, 12 Uhr

Dorfverein Breitenbronn & Kinder- und  
Jugenfeuerwehr Großbreitenbronn
Frühjahrsputz trotz schlechtem Wetter ein voller Erfolg

Am Samstag, den 14. März 2026, beteiligten sich über 50 
engagierte Kinder, Jugendliche und Erwachsene an der 
diesjährigen Frühjahrsputz-Aktion des Dorfvereins Brei-
tenbronn sowie der Kinder- und Jugendfeuerwehr Groß-
breitenbronn.
Trotz widriger Wetterbedingungen mit Kälte und Regen lie-
ßen sich die Helferinnen und Helfer nicht davon abhalten, 
tatkräftig anzupacken. Gemeinsam wurden die Orte Groß-
breitenbronn, Kleinbreitenbronn, Bammersdorf und Wil-
lendorf sowie die umliegenden Zufahrtsstraßen von Müll 
und Unrat befreit. Wie bereits im vergangenen Jahr kam 
dabei wieder eine beachtliche Menge an Abfällen zusam-
men.
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und Günther Simon, durchgeführt. 
Gewählt wurden:

Andreas Kistner - 1. Vorstand, Maria Dietz - 2. Vorstand, 
Marina Weber - Kassier, Claudia Blank - Schriftführer
Beisitzer: Anita Albrecht, Marga Assenbaum, Sonja Elstner, 
Friedrich Mebs, Emmerich Moor, Brigitte Nefzger, Monika 
Rammler, Florian Wißmeyer,
Kassenprüfer: Matthias Elstner und Petra Kistner
In einem Schlusswort bedankte sich der neugewählte 
1. Vorstand, Hr. Andreas Kistner  insbesondere bei Karl 
Brandstätter für die 20 Jahre Vereinsvorstand und über 130 

durchgeführten Aktionen 
und Tätigkeiten. Große 
Veranstaltungen, wie das 
100jährige Bestehen des 
OGV im Jahr 2009 und 
das Fest für 100 Jahre 
Mosthaus im Jahr 2025 
hat Hr. Brandstätter ver-
antwortet. Und sein un-
ermüdlicher Arbeitsein-
satz im Mosthaus, über 
20 Jahre, ist keine Selbst-
verständlichkeit und ver-
dient großes Lob und An-

erkennung.
Auch dem bisherigen 2. Vorstand, Hr. Fritz Renner, wurde 
von Hr. Kistner für große Verdienste für den Verein ge-
dankt. Neben zahlreichen Obstbaumschnittkursen, Tätig-
keiten als Pomologe, war 
Hr. Renner ebenfalls über 
40 Jahre aktiv in der Ver-
einsleitung (1.und 2. Vor-
stand und Schriftführer).
Hr. Brandstätter und 
Hr. Renner wurden für 
ihr langjähriges Enga-
gement von Hr. Kistner 
zum Ehrenmitglied vor-
geschlagen und von der 
Mitgliederversammlung 
ernannt. Hr. Kistner bedankte sich ebenfalls bei den aus-
geschiedenen Vereinsleitungsmitgliedern: Elisabeth Maag, 
Josef Schock, Werner Walter und den beiden Kassenprü-
fern Helene Kreuzer und Hildegard Schwarz.

OV Bündnis 90/Die Grünen Merkendorf u. 
Umgebung
„Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, am 9. Mai ist wieder 
Europatag und aus diesem freudigen Anlass möchten wir 

Die fachgerechte Entsorgung übernimmt der Bauhof der 
Stadt Markdorf, unterstützt von Ingo Ungermann. Als Dank 
für den Einsatz spendierte die Stadt Merkendorf allen Be-
teiligten eine wohlverdiente Brotzeit, die im Anschluss im 
Feuerwehrhaus vom Dorfverein serviert wurde.
Die Aktion zeigte einmal mehr den starken Gemeinschafts-
sinn der Beteiligten und unterstrich die Bedeutung des ge-
meinsamen Engagements für eine saubere Umwelt.

Heimatverein Merkendorf u. U.
Die nächsten Termine : 

Mittwoch, 20. Mai - Exkursion nach Nördlingen
Donnerstag, 11. Juni - Theilenhofener Hüttenmusikanten 
im Biergarten, Gasthaus zur Krone, 18:30 Uhr

Obst- und Gartenbauverein Merkendorf u. 
Umgebung
Bericht von der Jahreshauptversammlung am 25.03.2026

Knapp 40 Mitglieder folgten der Einladung zur Jahres-
hauptversammlung ins Feuerwehrhaus Merkendorf. 
In gewohnter Weise führte der 1. Vorstand, Karl Brandstät-
ter, durch die Agenda.
Nach dem Bericht der Schriftführerin, Marga Assenbaum, 
stellte Hr. Brandstätter in einem Rückblick die vergangenen 
Vereinstätigkeiten dar.
Ein besonderes Highlight war im letzten Jahr das Jubiläum: 
100 Jahre Mosthausfest.
Nur durch die vielen fleißigen Helfer konnte der Verein ge-
meinsam dieses schöne Fest am 19.10.25 feiern. Die Beiträ-
ge der Kindergärten erfreuten die Zuschauer, ebenso der 
Auftritt des Männergesangsvereins. Der 2. Vorstand, Fritz 
Renner, führte als Pomologe die Obstsortenbestimmung 
durch und zum Abschluss gab es noch Urkunden und Prei-
se für den Rote Bete Wettbewerb. Die Gewinner-Knolle wog 
über 6 Kilo!
Der 1. Vorstand, Karl Brandstätter, berichtete weiter über 
den aktuellen Status zum Mosthaus und zeigte zum Ab-
schluss einige Bilder von Veranstaltungen der letzten 20 
Jahre. Dem Bericht des 1. Vorstandes folgte der Bericht des 
Mosthauses vom „Kellermeister“ Erwin Mahli.
Im Anschluss berichtete der Kassier, Claudia Blank, über 
die aktuelle finanzielle Entwicklung des Vereins. Die An-
wesenden folgten dem Vorschlag der Kassenprüfer und der 
Kassier, sowie die Vorstandschaft, wurde entlastet.
Nach der Pause fanden die Wahlen zur Vorstandschaft und 
zur Vereinsleitung statt. Die Wahl wurde vom 1. Bürger-
meister Stefan Bach, und den Wahlhelfern Johann Schlackl 
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Sie zu einer kleinen Radtour einladen. Wir treffen uns um 
10.00 Uhr vor dem Rewe-Parkplatz und fahren nach Ober-
höhberg. Dabei legen wir einen Teil der Strecke auf dem 
Main-Donau-Radweg zurück und überqueren die europäi-
sche Wasserscheide. In Oberhöhberg kehren wir dann im 
Gasthaus Höhenluft zum Mittagessen ein. Radeln Sie gerne 
mit!

Herzliche Grüße
Ihr Ortsverband Bündnis 90/Die Grünen Merkendorf u. 
Umgebung“

First Responders Merkendorf – Wolframs-
Eschenbach
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
in den vergangenen Einsatzmonaten ist wieder einiges 
passiert. Zum Jahresende 2025 wurden wir insgesamt 130-
mal alarmiert, was im Durchschnitt einem Einsatz alle 68 
Stunden entspricht. Entgegen unseren Erwartungen sind 
die Einsatzzahlen trotz der seit Dezember verlängerten 
Dienstzeiten des Rettungswagens in Wolframs-Eschenbach 
bislang nicht deutlich zurückgegangen. So wurden wir im 
Januar 2026 bereits zu zwölf Einsätzen durch die Integrier-
te Leitstelle Ansbach alarmiert, darunter auch mehrere in 
umliegenden Gemeinden. Der Februar 2026 war hingegen 
– gemeinsam mit dem April 2023 – der bislang ruhigste 
Einsatzmonat in der über fünfjährigen Geschichte unserer 
Gruppe. Ebenso der März verlief mit insgesamt fünf Ein-
sätzen entspannt, zwei davon in den Nachbarkommunen 
Ornbau und Lichtenau.
Ein Einsatz aufgrund einer gemeldeten allergischen Reak-
tion zeigte erneut die Bedeutung unserer schnellen Ver-
fügbarkeit. Durch eine zügige Lageeinschätzung vor Ort 
konnte Entwarnung gegeben und auf den Einsatz eines 
Notarztes verzichtet werden. Unser zeitlicher Vorsprung 
von rund zehn Minuten kann in solchen Situationen ent-
scheidend sein. In anderen Fällen ist es jedoch auch er-
forderlich, dass durch unsere Einsatzgruppe ein Notarzt 
nachalarmiert wird. Auch dies spart wertvolle Zeit im Not-
fall und kann Leben retten. Positiv für die Rettungskette in 
unserer Region ist zudem, dass die Städte Merkendorf und 
Wolframs-Eschenbach die Installation weiterer öffentlich 
zugänglicher Defibrillatoren im Stadtgebiet sowie in den 
Ortsteilen planen.

Im März fand die Jahreshauptversammlung des Förderver-
eins First Responder Wolframs-Eschenbach e.V. mit Neu-
wahlen statt – ebenso wie im vergangenen Jahr bereits bei 
uns im Förderverein Merkendorf. Bestätigt wurden der ers-
te Vorstand Sebastian Klostermeier, Kassierin Stephanie 
Klein sowie Kassenprüferin Sandra Wißgott. Neu gewählt 
wurden Michaela Botz (stellvertr. Vorsitzende), Lena Botz 

(Schriftführerin) und Tanja Schmid (Kassenprüferin). Den 
bisherigen Mitgliedern gilt ein herzlicher Dank für ihr En-
gagement.
Der nächste Ausbildungsabend findet am Donnerstag, den 
21.05., um 19:30 Uhr im Alten Kindergarten (Nördliche 
Ringstraße 6) statt. Thema ist die „Region der Lebensret-
ter“, eine App zur Alarmierung qualifizierter Ersthelfer bei 
Herz-Kreislauf-Stillstand. Neben Notarzt, Rettungsdienst, 
First Respondern und Feuerwehr werden dabei auch privat 
verfügbare Personen alarmiert. Der Abend wird von einem 
Mitglied unserer aktiven Einsatzgruppe geleitet, das zu-
gleich bei der Integrierten Leitstelle Ansbach tätig ist. Inte-
ressierte Bürgerinnen und Bürger sind hierzu herzlich ein-
geladen.

Herzliche Grüße
Ihre First Responder Gruppe

Kontakt über unsere Facebook- oder Instagram-Seite, der 
E-Mail-Adresse der Einsatzgruppe firstresponder.we.me@
gmail.com, Telefon 0160-1546040 oder über die Website 
www.fr-web-mkd.de. Spendenkonto: VR-Bank Mittelfran-
ken West eG - DE70 7656 0060 0001 5423 20

1.FCN Fanclub Merkendorf/Mfr. -  
„Die Glubberer” e.V.
Sonniger April-Spieltag im Max-Morlock-Stadion

Glubberer-Vorstand Anton Böhm hatte sich wieder einmal 
um Karten für ein Heimspiel Anfang April im Max-Mor-
lock-Stadion bemüht. Die große Resonanz zeigte, dass dies 
eine hervorragende Idee war - alle Karten waren innerhalb 
kürzester Zeit vergriffen. Unsere motivierten Glubberer 
machten sich am Samstagmorgen des 11.04.2026 in einem 
gut gefüllten Bus von Merkendorf aus auf den Weg nach 
Nürnberg. Der Club, auf Tabellenplatz 8 liegend, empfing 
am Nachmittag die SG Dynamo Dresden, die vor der Partie 
knapp über dem Strich auf Platz 15 rangierte.

Warm-Up beim Gutmann am Dutzendteich
Bevor man sich ins Stadion begab, um dort die großartige 
Aussicht von den Plätzen auf der Gegengerade zu genießen, 
ging es zunächst in die Gaststätte Gutmann am Dutzend-
teich. Gut bewirtet und gestärkt machten sich die Merken-
dorfer Glubberer anschließend auf den Weg ins Stadion. 
Leider trug das Traditionsduell nicht weiter zur Stimmung 
bei - der Club musste sich durch zwei Gegentore im zweiten 
Durchgang der Dynamo aus Dresden geschlagen geben. 
Die Glubberer ließen sich die Laune aber nicht verderben: 
Einige machten sich noch auf den Weg zum nahegelege-
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nen Frühlingsfest, der Rest fuhr mit dem Bus zurück nach 
Merkendorf. Der erste Stopp erfolgte dann bereits in Wolf-
rams-Eschenbach am Parzivino, wo ein bis zwei Glubberer 
noch einen Schoppen Wein genießen wollten. Das nächste 
Clubspiel unter Beteiligung der Glubberer aus Merkendorf 
bringt bestimmt wieder mehr Erfolg.

Pressesprecher Dr. Johannes Popp

VdK -OV Merkendorf
An alle Freunde und Bekannte:

Unser nächstes gemütliches Treffen findet am 07.05.2026 
um 14 Uhr im Freizeitzentrum Weißbachmühle statt.
Wir freuen uns auf rege Beteiligung und freuen uns auch 
über Nichtmitglieder!

Aufruf
Altkleidersammlung am 09. Mai 2026
Lions-Hilfswerk Gunzenhausen / Wassertrüdingen e.V.

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

am Samstag, den 09. Mai 2026 findet eine Altkleidersamm-
lung (auch Schuhe – paarweise gebunden) statt.

Die Sammlung dient dem Zweck, soziale, kulturelle und 
umweltschützende Belange tatkräftig finanziell zu unter-
stützen.
Die Verteilung der Säcke ist Mitte bis Ende April 2026 ge-
plant. 
Die Sammlung wird unter der Federführung des Lions-
Hilfswerkes Gunzenhausen unter Mithilfe kirchlicher Ju-
gendgruppen und weiterer freiwilliger Helfer durchgeführt. 
Gekennzeichnete Sammelfahrzeuge, die von heimischen 
Firmen und der Landjugend kostenlos zur Verfügung ge-
stellt werden, transportieren das Sammelgut ab ca. 8 Uhr 
ab.
Die Gesamtbevölkerung wird herzlich gebeten, die Sam-
melaktion zu unterstützen.

Neues Leben für gebrauchte Dinge
Mit dem nahenden Frühjahr nutzen viele Menschen die Ge-
legenheit für einen gründlichen Frühjahrsputz. Dabei wer-
den oft zahlreiche Gegenstände aussortiert – von Büchern 
über CDs bis hin zu Kleidung. Am Ende stellt sich häufig die 
Frage: Wohin mit den noch gut erhaltenen Dingen?
Bevor diese im Restmüll landen oder anderweitig entsorgt 
werden, lohnt sich laut der Abfallwirtschaft am Landrats-
amt Ansbach der Blick auf soziale Einrichtungen in der Re-
gion. Viele von ihnen nehmen gut erhaltene Gegenstände 
an und geben ihnen eine zweite Verwendung.
Im Landkreis Ansbach gibt es zahlreiche entsprechende An-
gebote. In Heilsbronn befindet sich beispielsweise der „Ar-
che Aktivmarkt“, der zum 1. April 2026 in neue Räumlich-
keiten in der Fabrikstraße 1a, 90560 Heilsbronn umzieht. 
Der „Bücherwurm“ in Feuchtwangen sowie das „WestWerk“ 
der Lebenshilfe in Dinkelsbühl nehmen unter anderem aus-
sortierte Bücher entgegen. Einen kostengünstigen Trans-
port bieten beispielsweise der BRK-Gebrauchtwarenhof 

Dinkelsbühl sowie der „Gebrauchtwarenmarkt Ansbach“ 
an.
Second-Hand-Läden wie beispielsweise von der Caritas in 
Herrieden freuen sich zudem über gut erhaltene Kleidungs-
spenden. Viele Einrichtungen nehmen darüber hinaus wei-
tere Gegenstände wie Möbel, CDs, Schuhe oder Teppiche 
an und bieten teilweise zusätzliche Dienstleistungen, etwa 
Unterstützung bei Umzügen.
Eine Übersicht weiterer sozialer Einrichtungen im Land-
kreis Ansbach finden Interessierte auf der Homepage www.
landkreis-ansbach.de (beispielsweise zu finden über das 
Suchwort „Wertstoffhöfe“) sowie in der Abfall-App.
Nicht mehr gebrauchsfähige Gegenstände können an einem 
Wertstoffhof oder bei einem zertifizierten Entsorgungs-
fachbetrieb abgegeben werden. Der jeweils richtige Entsor-
gungsweg lässt sich über das Abfall-ABC auf der Homepage 
des Landkreises oder in der Abfall-App nachschlagen. Für 
Fragen steht außerdem die Abfallberatung des Landkreises 
Ansbach unter der Telefonnummer 0981/468-2345 zur Ver-
fügung.

„Heimat sehen 2.0.“
Das Regionalmanagement des Landkreises Ansbach setzt 
seine erfolgreiche Kampagne „Heimat sehen“ fort: Mit 
„Heimat sehen 2.0“ sind 
Bürgerinnen und Bürger 
sowie Kommunen und 
Vereine erneut aufgeru-
fen, ihre persönlichen 
Lieblingsorte im Landkreis 
einzureichen. Bereits die 
erste Ausgabe der Aktion 
war ein voller Erfolg. Zahl-
reiche Einsendungen aus 
der Bevölkerung mach-
ten deutlich, wie reich der 
Landkreis an besonderen 
Plätzen ist – von beein-
druckenden Landschaften 
über kulturelle Highlights 
bis hin zu ganz persönli-
chen Rückzugsorten. Eine 
Auswahl dieser Beiträge 
wurde in der Broschüre 
„Heimat sehen im Land-
kreis Ansbach #Lieblings-
orte“ gebündelt, die auch 
online abrufbar ist und 
die Vielfalt der Region ein-
drucksvoll widerspiegelt. 
Alle Interessierten sind 
eingeladen, ihren persönlichen Lieblingsort bis zum 31. Mai 
2026 einzureichen. Begleitet wird die Kampagne auch über 
die Social-Media-Kanäle des Landkreises, auf denen regel-
mäßig neue Orte, Geschichten und Eindrücke vorgestellt 
werden. Weitere Informationen, die Broschüre sowie den 
Teilnahme-Steckbrief finden Interessierte online auf der 
Website des Landkreises Ansbach www.landkreis-ansbach.
de unter dem Suchbegriff „Heimat sehen“.

Der Arberger Fernsehturm 
war einer der Lieblingsorte in 
der ersten Auflage von „Hei-
mat sehen“. Das Regionalma-
nagement am Landratsamt 
Ansbach setzt die erfolgrei-
che Kampagne nun fort.

Foto: Klara Denzinger
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Probealarm der Sirenen
Die Integrierte Leitstelle Ansbach ist zuständig für alle 
Alarmierungen der Feuerwehren und Rettungsdienste in 
der Stadt Ansbach, Landkreis Ansbach und Landkreis Neu-
stadt an der Aisch / Bad Windsheim. Daher werden die Ter-
mine für die Probealarmierungen im Landkreis Ansbach 
auf vier Samstage verteilt. Zur Wahrung der Übersichtlich-
keit erfolgen nunmehr die Probealarmierungen pro KBI-
Dienstbereich. Im KBI-Dienstbereich Ansbach Land 2 wird 
der Probealarmbetrieb der Feueralarmsirenen mit Funk-
steuerung jeweils am ersten Samstag im Monat ausgelöst. 
Der nächste Probealarm wird am Samstag, 02.05.2026 
zwischen 11:05 Uhr und 11:20 Uhr ausgelöst.

Ärztlicher Notfalldienst
Falls Ihr Hausarzt nicht erreichbar ist, ist der ärztliche Be-

reitschaftsdienst unter der Telefonnummer 116 117 zu er-
reichen. Der Notarzt (Rettungsdienst, Feuerwehr, Kranken-
transport) ist unter der Rufnummer 112 zu erreichen. 
Für den zahnärztlichen Notdienst steht eine Datenbank 
unter www.zahnarzt-notdienst.de zur Verfügung. 
Der Krisendienst Mittelfranken - Hilfe für Menschen in see-
lischer Notlage - ist unter der Tel.-Nr. 0911/424855-0, 
www.krisendienst-mittelfranken.de zu erreichen.

Apotheken – Notdienst 
Der aktuelle Notdienst der Apotheken ist nicht mehr wie 
üblich für den Folgemonat online abrufbar. Deshalb ist es 
künftig nicht mehr möglich eine Vorschau für den Folge-
monat zu veröffentlichen. Sie können sich jedoch unter

 www.lak-bayern.notdienst-portal.de 
über den aktuellen Notdienstplan für Merkendorf infor-
mieren.

Fahrt zum Landestheater 
Dinkelsbühl

Am Freitag, den 07. August 2026 fahren wir wieder zur Nachmit-
tagsvorstellung des Landestheaters Dinkelsbühl. Angeboten wird 
das Musik-Theater „Wunder gibt es immer wieder“. Die Schlager-
revue präsentiert Musikstücke der vergangenen 100 Jahre, die 
humorvoll, sehr witzig und unterhaltsam über das Verhältnis von 
Mann und Frau erzählen. Der Nachmittag lädt bei bekannten 
Schlagern auch zum Mitsingen ein.

Vom Seniorenbeirat der Stadt Wolframs-Eschenbach wurden 50 
Karten in den Reihen 5 – 10 gekauft, wovon für die Teilnehmer 
aus Merkendorf 20 Plätze überlassen werden.

Der Eintrittspreis beträgt 23,00 Euro, zuzüglich 12,00 Euro für 
die Fahrtkosten.

Die Veranstaltung beginnt um 15.00 Uhr, Abfahrt ca. 13.15 Uhr an 
der Bushaltestelle Grundschule. Unmittelbar nach der Vorstellung 
fahren wir wieder zurück.

Verbindliche Anmeldungen für die Teilnahme bis spätestens 
12. Juni 2026 bei Hans Popp (Tel. 1562) oder Werner Wied-
mann (Tel. 9674).

Da die Karten bereits gekauft wurden, ist mit der Anmeldung der 
Fahrtpreis (35,00 Euro / Person) zu entrichten.
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Einladung zur Exkursion nach Nördlingen

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

dieses Jahr planen wir unsere Exkursion in die historische Riesmetropole Nördlingen,  
am Mittwoch, den 20. Mai 2026

Abfahrt 12.45 Uhr - Bushaltestelle Grundschule in der Bammersdorfer Straße

14.15 Uhr: Stadtführung in der Altstadt von Nördlingen  – Wir folgen den Stadtführer/-innen  
durch die schöne Altstadt. Das Nördlinger Stadtbild ist geprägt von der nahezu kreisrunden  
historischen Altstadt, die von einer 2,7 km langen, vollständig begehbaren Stadtmauer mit fünf 
 wehrhaften Toren und 12 mächtigen Türmen eingesäumt ist. 

15.45 Uhr: Besuch der spätgotischen Hallenkirche St.-Georg, dem markanten Wahrzeichen 
der Stadt – Dort wird uns Herr Dekan i. R. Gerhard Wolfermann empfangen und über Kirche und 
Kirchengemeinde berichten sowie eine kleine Andacht abhalten. 

Anschließend bleibt Zeit zur freien Verfügung.

17.30 Uhr: Leckeres Abendessen im Kleibls Restaurant am Daniel (Daniel ist im Volksmund der 
Glockenturm von St. Georg). Dort wird Herr Bezirksrat Peter Schiele zu uns stoßen und etwas  
über die Stadt, den Landkreis und den Bezirk berichten.

Die Rückfahrt ist für ca. 19.30 Uhr vorgesehen.

Genießen Sie mit uns einen erlebnisreichen und informativen Nachmittag.

Die Kosten belaufen sich auf 19,00 Euro je Teilnehmer und beinhalten Busfahrt,  
Stadtführung und Trinkgelder. 

Anmeldung bitte bei Hans Popp (Tel. 1562) oder Werner Wiedmann (Tel. 9674)

Die Teilnehmerzahl ist auf maximal 60 Personen beschränkt! 25 Plätze haben wir wieder nach  
Wolframs-Eschenbach vergeben. Die Platzvergabe erfolgt in der Reihenfolge der Anmeldung. 

Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme.

Hans Popp, Bezirksrat und 1. Vorsitzender Heimatverein Merkendorf


